
Moin, lieber Friedrichsberger Bürgerverein ! Wir laden euch ein

am Donnerstag, 6. August um 18 Uhr veranstalten wir in der Margarethenwallstr, 12, Schleswig (Halle

Stadelmann) einen großen lnfoabend über unsere Genossenschaft und den Bürger*innensolarpark an der

A7 in Schleswig-Süd/Dannewerk. Kommt zahlreich!

Seit unserem letzten lnfoabend im November 2025 rst viel passiert: Dre Planung des Solarparks ist nun tast

abgeschlossen. Die Anlage soll rund 5,5 Megawalt leisten, Ein Balteriespeicl-rer sorgt dafur, dass der Strom

dann ins Netz fließt, wenn erwirklich gebraucht wird. Das entlastet das Stromnetz, vermeidet Zeiten mit

negativen Strompreisen - und macht den Solarpark wirtschaftlich attraktiv. Der Bauvorbescheid kam postttv

zurück, und unser Bauantrag ist nun seit letzter Woche raus - inklusive Bewirtschaftungsansatz zum Erhalt

und zur Ausweitung artenreicher Flächen.

Netzanschluss noch in Abstimmung

Gemeinsam mit den Netzbetreibern Stadtwerke SH und SH Netz suchen wir derzeit nach der besten Lösung

für die Einspeisung. lst diese letzte Hürde geschafft und die bereits in Aussicht gestellte Finanzierung durch

die Banken bestälrgt, kann vermutlich im September/Oktober gebaut werden! Der Solarpark mit einem

lnvestittonsvolumen von rund 3,2 Millionen Euro soll noch zum Jahresende in Be.trieb genommen werdet-r

und d.rnn etwa 5% des Schleswiger Strombedarfs decken l<onnen !

Genossenschaft

Auch die Grundung der Genossenschaft befindet sich in den letzten Zügen ). Damit ruckt der

Moment näher, in dem die Bürger*innen im größeren Umkreis um die Schlei-Region über die Genossenschaft

ihren gemeinsamen Solarpark verwirklichen können. Der U_eitritt rst ab sofort möglich für alle im Uml<reis von

50 km um Schleswig: Ein Anteil kostet 250 Euro. Wer möchte, kann bis zu 200 Anteile zeichnen - also

maximal 50.000 Euro. Für den Solarpark wollen wir zusammen mit den Bürger*innen aus der Region

1,2 Million Euro Eigenkapital aufbringen.

Über 200.000 Euro sind in den letzten Wochen bereits für den Solarpark angeboten worden - insbesondere

seit wir - ,: r. . , , i'i':,,:,- nach dem gewünschten Beteiltgungsbetrag fragen.

Besondere lnfos zum Solarpark

o Wir wollen mit dem Solarpark nicht an einer EEG'Ausschreibung teilnehmen, sondern den EEG-

Zuschlag für Bürgerenergien 2u5,48 ct/kWh in Anspruch nehmen. Dafür ist eine lnbetriebnahme -
auch ohne Netzanschluss - vor Jahresende entscheidend.

. Unser Erlösgutachten (i,',,ir,lli,:,,r:. l:rl,i';,:,) prognoshziert über 20.Jahre durchschniftlich rund L0ct/
kWh durch Vermarktung des PV-Stroms über den Batteriespeicher!Selbst mit Abschlägen könnte der

Solarpark damit eine gute Rentabilität erreichen.
e Das PV-Ertragsgutachten t{rI(:i{I v,f r) )r){}'; (, lässt uns einen Stromertrag von L,022 kWh/kWp im

Erstjahr erwarten. Über 20 Jahre wären durchschnittlich 998 kWh/kwp möglich.
r Der Landschaftspflegerische Fachbeitrag ist fertig: ein Modultisch-Reihenabstand von 3,5 Metern und

extensive Bewir.tschaft ung sollen Artenreichtum erhalten u nd fördern
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e Archäolog*innen begleiten Bodeneingriffe und eine ökologische Baubegleitung das gesamte

Ba uvorhaben'

Beteiligungen der Gemeinden

Ein wermutstropfen ist, dass wir erfahren haben, dass die aktuelle Regelung für EEG-Burgerenergien eine

direkte Beteirigung durch die Gemeinde Dannewerk und stadt schreswig am Sorarpark doch nicht ermÖglrcht'

sofern die BÜrger*innen gebündelt uber die Genossenschaft in den Solarpark invesheren' Mit beiden

Kommunen sprechen wir nun über Beteiligungen an der Genossenschaft

Auch dasThema stromvertrieb bearbeiten wir aktiv, vorzugsweise übernehmen die stadtwerke sH diesen

Pa rt.

Es ist weiterhrn viel los bei uns, wir sind aufgeregt und arbeiten emsig am Gelingen!

All diese Details wollen wir euch am 5' August vorste llen und eure Fragen beantworten' Schickt sie uns gern

vorab per E-Mail. Außerdem könnt ihr euch schon jetz+ ' hier findet ihr auch
I .:. ',

nla I r: ,r'': (und im Anhang).ds5 irit: i:)F rrm

Wir f reuen uns auf viele neue und alte Gesichter!

Leitet diese E-Mail gern an lnteressierte weiter'

Robert Wünsch

Enerqiegemeinschaft Schlei eGbR & eG i'G ' Schleswig

Vorstand der Energiegemeinschaft schlei eG i.G. - Frauke ott, Michaelstruck' Robert wÜnsch

Aufsichtsrat Peter Kieseritzky (Vorsitz), cornelia sperling (stellvertretende Vorsitzende)' Katrin Frey

https://www. instagra m'com/energiegemei nschaft-sch lei/

hft ps :l/www.energiegemei nschaft-schlei de
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